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Oberhausen, 17.12.2024 
 
 
 
Liebe Freundinnen und Freunde von Oberhausen hilft, 
 
eigentlich hatten wir mit dem Newsletter vom 10. Dezember die letzte Ausgabe für das Jahr 
2024 angekündigt. Kurz bevor stand die Abreise unseres 19. Hilfstransportes. Zugegeben 
beschlich uns vor dem Hintergrund der Ereignisse in unserer Partnerstadt ein unwohles 
Gefühl. Tags zuvor erschütterte uns die Nachricht, dass erneut Raketen im Stadtzentrum 
eingeschlagen sind mit vielen Toten und Verletzten.  
 
Ungeachtet dessen ist unser LKW auf die 2.400 km lange Reise in unsere Partnerstadt 
aufgebrochen. Unsere Freude war umso riesiger, als wir die Nachrichten von der unversehrten 
Ankunft erhielten. 
 
Diese Freude wollten wir einfach mit allen Menschen teilen, die uns in den letzten Jahren auf 
unterschiedlichste Art und Weise unterstützt haben.  
 
Nach der Ankunft werden nun die Hilfsgüter wie auch die Geschenke von unseren Freunden 
in Saporishja verteilt. 
 
Die ersten Bilder aus Saporishja können wir daher mit diesem Newsletter veröffentlichen. 
Weitere werden – insbesondere von der Verteilung - natürlich folgen. Darauf freuen wir uns 
jetzt schon, weil dann wieder deutlich wird, wie wichtig unsere Unterstützung ist. Und in einem 
solchen Augenblick vergisst man auch die eigenen Anstrengungen und bekommt eindringlich 
gespiegelt, wie wichtig es ist, die Menschen nicht alleine ihrem Schicksal zu überlassen. Wir 
hoffen, das geht nicht nur uns so, sondern auch allen Menschen, die uns unterstützen. Am 
Ende geht es aber eben nicht ohne finanziellen Support - auch deshalb wollen wir unsere 
Freude mit Ihnen teilen. Zudem sind wir überzeugt davon, dass uns gemeinsam der Ansporn 
zur Unterstützung nicht abhandenkommt. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien jetzt gerne noch einmal ein 
wunderschönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein hoffentlich dann friedlicheres 
Jahr 2025. Bleiben Sie gesund und uns treu. 
 
Bis bald. 
 
 
Jörg Bischoff 
- Vorsitzender - 
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Weihnachtsaktion – eine kleine Ergänzung 
 
Kurz nachdem unser letzter Newsletter herausgegeben wurde, erhielten wir noch eine 
detaillierte Information durch den Personalrat der Stadtsparkasse Oberhausen, die wir nicht 
vorenthalten wollten. Einen ganz lieben Dank an die Beschäftigten der Stadtsparkasse 
Oberhausen und natürlich an den Vorstand. Große Klasse. 
 

Toller Erfolg auf der Personalversammlung für „Oberhausen hilft“! 
 

Die Rechnung ging auf …. 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Anlässlich der Personalversammlung hatten wir Sie ja   bekanntermaßen um 2 € für 
Saporishja gebeten. Beim   Einlass in das Ebertbad wurde dann alle   Neuankömmlinge aktiv 
beworben und viele Münzen (und auch einige Scheine) wanderten in die   Spendenbox.  Im 
Rahmen seiner Rede hat Oliver Mebus   dann angekündigt, den gesammelten Betrag 
zu verdreifachen. 
 
Insoweit war die Spannung vor dem „Zählen“ sehr groß, ob die angestrebten 700 € - also 2 € 
pro Teilnehmenden   – tatsächlich erreicht werden. Am Ende sind es wirklich   720 € 
geworden, die das Personalratsbüro als   Endsumme gezählt hat. Die gesamte Überweisung 
von   2.160 € ist dann fristgerecht am 29.11.24 an den Verein „Oberhausen hilft“ weitergeleitet 
worden und wird   vielen Kindern und Jugendlichen in Saporishja   zumindest einen Moment 
auf andere Gedanken bringen und ein wenig Freude schenken. 

Wir bedanken uns bei allen Kolleginnen und Kollegen herzlich für die Unterstützung, bei den 
Herren des Vorstands für den besonderen finanziellen Support und bei den Damen des PR-
Büros für die außergewöhnlich erfolgreichen „vertrieblichen Aktivitäten“ im Ebertbad! 

Der 
Personalrat 
Dezember 24 
 
 

Und immer wieder: R – R – RWO 
 

 

Auszug aus der RWO Mitgliederzeitung 
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19. Hilfstransport – Wiegen – Beladen – Wiegen – Zoll und los geht´s 
 
Am 12. Dezember ging es endlich los. Der 19. Hilfstransport konnte nach dem Wiege-
Procedere beladen und auf die Reise geschickt werden. 10 Tonnen Hilfsgüter von 
Winterkleidung über Babynahrung, Spielzeug und Süßigkeiten bis hin zu Generatoren, 
Schlafsäcken und Rollatoren wurden ordentlich verstaut. Und natürlich das in ukrainischer 
Sprache übersetzte Kinderbuch „Lilas Reise durch das Licht“. 

 
Foto: Stadt Oberhausen 

  
 
Bereits am 15. Dezember 2024 haben wir dann die erfreuliche Nachricht erhalten, dass der 
LKW nicht nur die ukrainische Grenze bereits erreicht hatte, sondern sogar schon in der 
Ukraine war. Die Freude wurde weiter gesteigert, kam der LKW doch wohlbehalten am 17. 
Dezember 2024 in unserer Partnerstadt an. 
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Nachfolgend nun die ersten bildlichen Eindrücke von der Ankunft inklusive Ausladung. Über 
die Verteilung der Hilfsgüter werden wir dann Anfang des nächsten Jahres mit einem neuen 
Newsletter informieren. 
 

 Erkennen Sie noch unseren Mercedes Kleintransporter? – voll im Einsatz. 
 

   

 
Wie sagt man so schön: „Viele Hände – schnelles Ende“. Wie immer, so gut organisiert 
Jetzt freuen wir uns auf die ersten Eindrücke beim Verteilen der Hilfsgüter. 

 
 
 
Hinweise zum Spenden 
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir erneut auf folgendes hinweisen. Erfreulicher Weise 
werden immer wieder besondere Anlässe dafür genutzt, auf uns aufmerksam zu machen und 
statt Geschenke eine Geldspende an uns zu überweisen. Dies ist auch ausdrücklich völlig in 
Ordnung. Allerdings muss die*der „Spendenaufrufer*in“ wissen, dass wir keine Informationen 
über die Höhe der einzelnen Spenden und erst recht nicht die Namen herausgeben dürfen. 
Diesbezüglich haben wir uns mit unserem Rechtsanwalt ausgetauscht und dazu den 
entsprechenden rechtlichen Hinweis erhalten. Dass wir dem*der Spendenaufrufer*in eine 
Gesamtsumme nennen, wenn denn der Spendenzweck in der Überweisung angegeben wird, 
ist natürlich möglich. 
 
Daher sollte man im Vorfeld gut überlegen, welchen Weg man wählt. Mit dem zuvor 
genannten Weg ist natürlich auch sichergestellt, dass wir eine entsprechende 
Spendenbescheinigung für die einzelnen Spender*innen ausstellen können.  
 
Denkbar ist zudem auch das Aufstellen einer Spendenbox und der Spendenaufrufer zahlt 
dann entsprechend ein. Dem oder der einzelnen Spender*in kann in diesem Fall natürlich 
keine Spendenbescheinigung ausgestellt werden. 
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Ein weiterer Hinweis in eigener Sache ist, dass ab sofort auch Spenden per  
 

PAYPAL: @oberhausenhilft 
 

möglich sind. Tja, wir müssen mit der Zeit gehen und mit dieser Möglichkeit möchten wir den 
Hinweisen nachkommen, die uns erreicht haben. 
 
Ansonsten geht der übliche Weg natürlich immer noch. Die Bankverbindungsdaten finden Sie 
nachfolgend. Bitte nur daran denken, neben dem Verwendungszweck bei besonderen 
Aktionen immer Name und Anschrift anzugeben, damit wir auch eine Spendenbescheinigung 
ausstellen und zusenden können. 
 
 
Oberhausen hilft e.V. 
 
Stadtsparkasse Oberhausen 
IBAN: DE06 3655 0000 0053 2241 43 / BIC: WELADED1OBH 
Verwendungszweck: Hilfe für Saporishja UND Anschrift (für die Spendenbescheinigung) 
 
Bitte kontaktieren Sie uns über kontakt@oberhausen-hilft.de, wenn Sie es bei einer 
Überweisung versäumt haben, Ihre Anschrift für eine Spendenbescheinigung anzugeben. 
 
 
Weitere Informationen zu unseren Aktivitäten finden Sie auf unserer Homepage: 
www.oberhausen-hilft.de 
 

mailto:kontakt@oberhausen-hilft.de
http://www.oberhausen-hilft.de/

